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Die neue Förderung Natürlicher Klimaschutz 
in Kommunen (NKK)

Seit Februar 2024 gibt es über die Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW) eine interessante Mög­
lichkeit zur Förderung von kommunaler Bio­
diversität: Natürlicher Klimaschutz in Kommu-
nen (KfW-Kennzahl 444). Dieses Förderpro­
gramm schließt Lücken in der Förderlandschaft 
des Bundes und zielt darauf ab, was jetzt 
gebraucht wird: viele, auch kleine Maßnahmen 
und schnelle Umsetzung. Hier muss kein Rad 
neu erfunden werden und es ist kein „Pilot­
charakter“ oder aufwendiges Projektmanage­
ment erforderlich. Maßnahmenumsetzungen 
werden so in der Breite möglich.

Besonders interessant sind die hohen Förder­
quoten (80–90 %), das scheinbar unkompli­
zierte, einstufige und schnelle Antragsverfah­
ren sowie der multifunktionale Ansatz der för­
derfähigen Maßnahmen. Das sind Maßnahmen 
des natürlichen Klimaschutzes, also solche, die 
das Mikroklima verbessern, die Biodiversität 

erhöhen, den Wasserrückhalt stärken oder CO2 
binden. Außerdem werden Konzepte, Bildungs­
maßnahmen, Personal und Öffentlichkeitsar­
beit finanziert. Es gibt keine Mindestsummen 
und keine maximale Förderhöhe (außer bei 
projektbezogenen Personalkosten maximal 
72.000 Euro je Modul für 24 Monate; Entsiege­
lungsmaßnahmen dürfen maximal 20 % der 
Gesamtmaßnahmenkosten ausmachen). Maß­
nahmen können auch am Siedlungsrand statt­
finden, solange der Bezug zum Siedlungsraum 
gegeben ist. Anträge für Maßnahmen, die 
innerhalb von 24 Monaten abgeschlossen wer­
den sollen, können jederzeit gestellt werden. 
Dabei sind verschiedene Dokumente zu beach­
ten mit allgemeinen Informationen zur Antrag­
stellung, Mindestanforderungen und fachli­
chen Hinweisen, wie die „Ausschlussliste 
Gehölze“ oder die Liste der „förderfähigen 
technischen Geräte“.

Ausschließlich freiwillige Maßnahmenumset-
zungen aus drei Modulen können gefördert 
werden:

Modul A: Naturnahes Grünflächenmanagement 
(Maßnahmen in diesem Modul sind nur förder­
bar im Rahmen eines Grünflächenkonzeptes, 
welches auch schon vorliegen kann)

 • Grünflächenpflegepläne und ­konzepte 

 • Technische Ausstattung für insektenscho­
nende Pflege 

 • Anlage und Aufwertung von naturnahen 
Grünflächen

 • Aus­ und Weiterbildung von Personal

Natürlicher Klimaschutz in Kommunen – 
Neues aus dem Förderdschungel 

Abbildung 1: 
Die zehn Handlungsfelder 
des Aktionsprogramms 
 Natürlicher Klimaschutz 
 (eigene Darstellung).

(Carolin Klar) 
Im Rahmen des 2023 durch die Bundes­
regierung veröffentlichten Aktionspro­
gramms Natürlicher Klimaschutz (ANK) 
wurden verschiedene Angebote, auch für 
Kommunen, entwickelt. Das ANK bein­
haltet 69 Maßnahmen in zehn Aktionsfel­
dern. Im Aktionsfeld 7 geht es um den 
„Natürlichen Klimaschutz auf Siedlungs­ 
und Verkehrsflächen“. Eine allgemeine 
Beratung rund um natürlichen Klima­
schutz bietet das Kompetenzzentrum 
 Natürlicher Klimaschutz beim Zentrum­ 
Umwelt­Gesellschaft (ZUG).
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Modul B: Pflanzung von Bäumen  
(hier auch nur Umsetzungen ohne Konzept 
 förderbar)

 • Erstellung von Straßen­ und Stadtbaumkon­
zepten (nur gemeinsam mit Umsetzungen)

 • Pflanzung von Straßenbäumen, Einzelbäu­
men (Arten vergleiche Ausschlussliste)

 • Standortoptimierung von Stadtbäumen im 
Bestand

 • Mehrjährige Entwicklungspflege von Neu­
pflanzungen

Modul C: Schaffung von Naturoasen

 • Kleine, lokalklimatische und biodiversitäts­
fördernde Parkanlagen („PikoParks“)

 • Naturerfahrungsräume

 • Urbane Waldgärten, urbane Wälder

 • Renaturierung innerörtlicher Kleingewässer

 • Mehrjährige Entwicklungspflege von Neu­
pflanzungen

Bei Fragen zur Förderung steht die KfW­ 
Beratung zur Verfügung. 

Weitere Informationen und Links

Das ANL­Webinar „Lebendiges Stadtgrün: 
Finanzierung von Stadtnatur­Projekten“ gab 
einen Überblick über aktuelle und gängige 
 Fördermöglichkeiten für kommunale Bio­
diversität in Bayern. Die Aufzeichnung der Ver­
anstaltung vom 28.02.2024 gibt es auf YouTube 
zum Nachsehen. 

 • Aufzeichnung des ANL­Webinars zu Förder­
möglichkeiten vom 28.02.2024: www.you­
tube.com/watch?v=WTbLm0pItZk

 • KfW­Förderung Natürlicher Klimaschutz in 
Kommunen: https://www.kfw.de/inlandsfoer­
derung/%C3%96ffentliche­Einrichtungen/
Kommunen/F%C3%B6rderprodukte/
Nat%C3%BCrlicher­Klimaschutz­in­Kommu­
nen­(444)/?redirect=768768 

 • Bundes­Kampagne Natürlicher Klimaschutz: 
www.natuerlicher­klimaschutz.de/ 

 • Kompetenzzentrum Natürlicher Klimaschutz: 
www.kompetenzzentrum­nk.de/ 
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